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Klimaquartier Soyerhofstraße 
Klimaneutrale Stadtentwicklung in historischen 
Siedlungsstrukturen  
 
Heute für Morgen. 

Mit Respekt vor Gestern. 
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1. Beiträge der Teilnehmenden der Auftaktveranstaltung Klimaquartier Soyerhofstraße  

 

Am 23. April 2026 fand in der Grundschule an der Rotbuchenstraße die Auftaktveranstaltung 

zum Klimaquartier Soyerhofstraße statt. Rund 75 Bürger*innen nutzten die Gelegenheit, sich 

über das Projekt zu informieren und ihre Anliegen, Ideen und Fragen einzubringen. Alle 

Beiträge mit Verortung sind am Ende des Beitrags in Klammer nummeriert. Diese Nummer 

wird im Anschluss auf dem Luftbild angezeigt. 

 

Rund ums Quartier: A – Persönliche Befürchtungen 

Grünflächen, Natur & Nachverdichtung 

• Keine Verdichtung der Grünflächen von den Gartenseiten  

• Grünflächen sollen erhalten bleiben  

• Können die Straßenbäume erhalten werden?  

• Weitere Verdichtung durch Bauten und damit Verlust der Grünfläche am Hollerbusch  

• Keine Zwischenbauten (Wohnungen) bei den großen Grünflächen; Grünflächen 

erhalten, Anemonenstraße und Am Rosengarten  

Bauen, Sanierung & Kosten 

• Baulärm und Dreck in der Wohnung  

• Renovierungsarbeiten/Umbauten im Haus – eventuell entstehende Mieterhöhung  

• Ausquartierung  

• Finanzieller Zwang (Enteignung) durch Energievorschriften  

Verkehr & Parken 

• Fremdparker – Anwohner haben keinen Platz  

• Seitenstraßen von Autos „befreien“ – wie? Tiefgaragen?  

Beteiligungsprozess 

• Wenn man Vorschläge macht, werden sie abgelehnt  

 
Rund ums Quartier: B – Eigene Vorschläge (mit Verortung) 

Parken & Autoverkehr 

• Parkraumbewirtschaftung (Anwohnerparkplätze)  

• Zentrale Anwohner-Tiefgarage (Ecke Seybothstraße/Naupliastraße)  

• Parksituation entschärfen → Anwohnerparken → beidseitig wird geparkt (01) 

• Mehr Anwohnerparkplätze  

• Parkplätze für Mieter  

• Einführung von Parklizenzstraßen → zuerst  

• Quartiersgarage bauen!  

• Rasche Umsetzung der Parklizenz-Zone  

• (08) Parklizenzgebiet + Sonderparkplatz zum Pendlerparken  

• Muss die Straße Am Hollerbusch immer für Autos befahrbar sein? Platz zum Spielen! 

(schwer lesbar, sinngemäß)  

• Straßen für reinen Anwohnerverkehr ausweisen  

• Alle Straßen als Einbahnstraßen machen  

Radverkehr & ÖPNV 

• Radweg/Radstreifen Rotbuchenstraße  

• Überdachte Fahrradabstellplätze  

• Festlegung von Fahrradstraßen/Einbahnstraßenregelung bedenken  

• Raddurchfahrt ermöglichen (07)  

• Dass endlich wieder die Straßenbahn ins Viertel reinkommt – bessere, sichere 

Fahrradwege (erste Zeile schwer lesbar)  

E-Mobilität 

• Ladeinfrastruktur fehlt → Konzept: Quartiersgarage mit Ladeinfrastruktur (02)  

• Lademöglichkeiten für E-Autos  

• Öffentlich nutzbare E-Auto-Lademöglichkeiten  

• Mobilität: Möglichkeit, E-Autos zu laden. Privat: Vorbereitung E-Anschlüsse Laden 

(Eigentümer) (pink)  

Grünflächen, Bäume & Natur 

• Baumbestand erweitern (und erhalten)   
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• Mehr Hecken statt Zäune   

• In den Grünflächen Kleingärten einrichten  

• Grünflächen erhalten – Einschränkung von Freizeit- und Erholungsorten vermeiden  

• (24) Erhalt von Bäumen, Sträuchern und Grünanlagen  

• Bäume erhalten – Umgestaltung & Pflege müssen so erfolgen, dass keine Wurzeln 

verletzt werden  

• Vorgaben & Supervision für den städtischen Dienstleister bei Pflegearbeiten (Hecken-

/Baumpflege etc.) → achtsamerer/nachhaltiger Umgang mit den Grünanlagen  

Quartiersleben, Freizeit & Öffentlicher Raum 

• Jugendraum (Eigentümer) (pink)  

• Freiraum für Kinder (Eigentümer) (pink)  

• Bessere Verbindung Quartier Ost, z. B. Grünverbindung zum Weißenseepark 

(Eigentümer) (pink)  

• Basketball-/Skatepark besser nutzbar machen, z. B. als Fußballplatz  

• Sportgeräte, z. B. Tischtennisplatte  

• (06) Aufwertung Hochvogelplatz – Platz für alle – gemeinschaftlicher Brunnen/Raum  

• Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum verbessern  

• Den „alten“ Dorfplatz-Charme mit Bäumen erhalten  

Soziales, Versorgung & Kommunikation 

• Nahversorgungsangebot erhöhen (10)  

• Kommunikation aller wichtigen Themen über nebenan.de  

• Stärkung der Pflege  

 
Rund ums Quartier: C – Beratungsbedarf 

Parken & Verkehr 

• Wann kommt die Parklizenzregelung endlich? → störende Fremdparker (Drews)  

E-Mobilität & Infrastruktur 

• Ich habe vor über einem Jahr einen Ladesäulenantrag gestellt und nichts ist passiert 

(Drews, Kreuzdornweg)  

 
Rund ums Quartier: D – Mitwirkungsangebot 

Nachbarschaft & Engagement 

• Interesse an einer Nachbarschaftsinitiative 
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Verortung der Beiträge der Teilnehmenden auf dem Luftbild des Quartiers Soyerhofstraße: 

 

 
 

© Landeshauptstadt München 
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Rund ums Quartier: A – Persönliche Befürchtungen 

Verkehr & Parken 

• Mehr Parkdruck und Verkehr an der Rotbuchenstraße, wenn Verkehrsberuhigung in 

anderen Straßen erfolgt (5)  

• NOCH MEHR AUTOS!  

• Zunehmende Dominanz des Autos  

• Genügend Parkplätze bei Parklizenz  

Grünflächen, Natur & Gärten 

• Individuelle Gärten werden aufgelöst  

• Verengung von Grünflächen  

• SORGE, DASS GRÜNFLÄCHEN VERSCHWINDEN  

• GRÜNFLÄCHEN ERHALTEN!!  

• SCHWUND DER GRÜNFLÄCHEN  

• NICHT MEHR LICHT! TIERSCHUTZ!  

Bauen, Nachverdichtung & Emissionen 

• WENIGER GRÜN – SORGE VOR NACHVERDICHTUNG  

• ALLES ZUBAUEN  

• SORGE VOR BAULÄRM  

• MEHR AUTOLÄRM – MEHR HITZE  

• Innenhof wird mit Wärmepumpe zugepflastert  

Quartierscharakter & Denkmalschutz 

• Der Charme geht verloren (Ruhe & städtisches Nischenidyll nicht verlieren)  

• SORGE, DASS DER ALTBAUCHARAKTER VERLOREN GEHT  

• VERLUST DENKMAL  

Sauberkeit & Wohnumfeld 

• MEHR UNORDNUNG, HUNDEKOT, HERUMLIEGENDER MÜLL  

Gebäudeausstattung 

• Münchner Wohnen: Haussprechanlage 1. Etage!! Türöffner (39)  

 
Rund ums Quartier: B – Eigene Vorschläge (mit Verortung) 

Soziales, Begegnung & Freizeit 

• Plätze für Jugendliche (4)  

• Ein schönes Café fehlt  

• Alle Einrichtungen zu einem „Heller-Buchen-Campus“ machen mit neuem 

Kulturzentrum (21)  

• Nachbarschaftstreff, Sitzgruppen, Hochvogelplatz MIT TISCHEN (01)  

• Wasserspielplätze (06)  

• Auch noch ein Brunnen (13)  

• Trinkwassergelegenheit am Hochvogelplatz schaffen, evtl. auch anderenorts! (25)  

• Öffnung des Parks zum Mangfallplatz hin, mit gemütlichen Bänken zum Rüberflanieren 

(18)  

• Mobilitäts- und Sportgeräte in den Wohnanlagen für ältere Menschen und Kinder, z. B. 

an Wiesen- und Rotbuchenstraße 32  

Natur, Begrünung & Gärten 

• Tierschutz, Vogelschutz, Eichhörnchen (9)  

• Naturnahe Gärten, bienen- und insektenfreundlich (9)  

• Bitte Nutzgärten (09)  

• Rotbuchenstraße: Ecke zur Anlage eine durchgehende Hecke pflanzen → Schutz (20)  

• BEGRÜNUNG VOR DEN FENSTERN → LÄRMSCHUTZ → SICHTSCHUTZ → 

HITZESCHUTZ  

• GRÜNFLÄCHEN MÜSSEN BLEIBEN  

• Alibi-Bäume in den Baumscheiben Stöckl-/Fischstraße (Straßenname schwer lesbar) 

(03)  

Verkehr & Verkehrsberuhigung (Auto) 

• Parkraumbewirtschaftung  

• PARKLIZENZ-ZONE JETZT! (23)  
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• Rotbuchen- und Eschenstraße: Schüler werden morgens von Eltern mit dem Auto zur 

Schule gebracht. Daher mehr Verkehrsberuhigung bitte!  

• Zur Schule: 30 km/h! (Poller etc.)  

• Verkehrsberuhigung an der Rotbuchenstraße (aktuell viel Verkehr) (12)  

• Einbahnstraßenregelung (Immergrün- und Anemonenstraße) (Eigentümer)  

Radverkehr, E-Mobilität & Sharing 

• E-Auto-Ladesäulen  

• Fahrradparkmöglichkeiten mit Ladesäulen  

• Sammelabstellflächen für Fahrräder  

• Fahrradständer (10)  

• Radweg separat für Schule (nicht gemeinsam mit Gehweg) (14)  

• Überdachte Fahrradständer für Senioren-E-Bikes (14)  

• Parkplätze für Sharingautos & Roller (nicht wild abgestellt) (11)  

• Wenn Parkraum bewirtschaftet wird, auf den Parkplätzen automatisch E-Ladestationen 

aufstellen (22)  

• Zentrale Fahrrad-Abstellmöglichkeiten  

• Rad-Sharing-Station (15) + (16)  

Infrastruktur, Ordnung & Lärmschutz 

• Umbenennung Quartier NEUHARLACHING (10)  

• Abgrenzen der Wohnanlage nach außen (Am Rosengarten) = kein öffentlicher Park 

(07)  

• Hof abschließen, nur Durchgang für Anwohner (04) (08)  

• Tonnenhäuser dezent, absperrbar, nicht so groß!! (08)  

• Mülltonnen ABSCHLIESSBAR + WENIGER GERUCHSBELÄSTIGUNG  

• GERUCHSBELÄSTIGUNG MÜLLTONNEN Limani (07)  

• Für ältere Menschen im Viertel, die einen Rollstuhl brauchen: geeignete Straßen, kein 

Kopfsteinpflaster im Innenhof (27)  

• LÄRMSCHUTZ LÜFTUNG (07)  

• DURCHGANG ZWISCHEN HAUS … WIESENWEG UND WIESENPARK AUTOFREI 

ZUM SPIELEN UND VERWEILEN (Nummern schwer lesbar)  

• Innenhof: Rauchen weit weg vom Haus, Hunde im Park laufen lassen, Begrünung vor 

den Fenstern (36)  

Beleuchtung 

• Mehr Licht (Am Wiesenarten ist es abends zu dunkel)  

• Abends/Nachts bessere Beleuchtung – stockfinster  

• Dunkelzone Ahelbeistraße 06! Mehr Licht  

• MEHR LICHT!  

• Straßenbeleuchtung niedriger hängen → weniger Lichtverschmutzung bei Nacht (12)  

• Weniger Lichtbelästigung  

Bauen & Flächennutzung 

• Z. B. Garagen Eschenstraße: Nutzungsänderung für ebenerdige Appartements für 

Rollstuhlfahrer; Grünstreifen dazwischen (17)  

 
Rund ums Quartier: C – Beratungsbedarf 

Kommunikation & Information 

• E-Mail-Adressen sammeln, um Bauplanungen weiterzugeben  

• Klare Ansprechpersonen (Kontaktmöglichkeiten)  

Mobilität & Car-Sharing 

• Attraktive Angebote für Menschen, die ihr selten genutztes Auto aufgeben würden 

 
Rund ums Quartier: D – Mitwirkungsangebot 

E-Mobilität & Praktische Lösungen 

• Anemonen 2 a ! Einen diskreten Haken am Haus zur E-Bike Sicherung. 30 kg kann 

man nicht in den Keller tragen 

Quartiersgestaltung & Ordnung (inkl. Kontakt) 

• BEGRÜNUNG 

• ORDNUNG / SAUBERKEIT 
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Verortung der Beiträge der Teilnehmenden auf dem Luftbild des Quartiers Soyerhofstraße: 

 

 
 

© Landeshauptstadt München 
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Rund ums Haus: A – Persönliche Befürchtungen 

Miete & Kosten 

• Hohe Mieterhöhungen (02)  

• Miethöhe? (08)  

• Mieterhöhung  

Bauen, Sanierung & Nachverdichtung 

• Keine Nachverdichtung – der Charme des Viertels ist zu erhalten (10)  

• Weitere Verdichtung des öffentlichen Raums / der Straßen  

• Wenn Solar: Muss man ausquartiert werden? Dach? Neue Abdichtung! (24)  

• Dachbodenräumung  

• Noch mehr Technik in den kleinen Wohnungen  

Verkehr, Parken & E-Mobilität 

• Problem der Lieferwagen (UPS, Post etc.) – parken überall  

• Lösungsbedarf für E-Mobilität in den Straßen  

• Parkplatzzuordnung für E-Autos  

Lebensqualität 

• Lärm  

 
Rund ums Haus: B – Eigene Vorschläge (mit Verortung) 

Energie & Photovoltaik 

• Photovoltaik  

• Photovoltaik auf Dächern der Immergrünstraße (1)  

• PV-Anlagen auf Dächer! (10)  

• Balkon (auch für Balkonkraftwerke) (07)  

• Auf alle städtischen Gebäude Solar – verpflichtend  

• PV-Anlage auf allen Dächern, nicht nur im Kreuzdornweg (Drews) (Eigentümer)  

• PV-Anlagen auf alle Dächer (Eigentümer)  

Bausubstanz, Dämmung & Keller 

• Gebäude Eschenstraße dämmen – bisher hoher Energieverlust  

• In unseren Wohnungen ist die SUBSTANZ der größte Energiefresser! (1) (2)  

• Isolierung der Wohnungen verbessern – im Winter massiver Wärmeverlust durch 

Hauswand (10) (07)  

• Kanalisation fließt durch den Keller und raubt Wärmeenergie (1)  

• Kellerdecke bröckelt, Sachen schimmeln bei längerer Lagerung → irgendwie 

trockenlegen (09)  

• Eschenstraße vom Keller aus sanieren – unten schimmelt alles, auch bei Belüftung 

(11)  

Mobilität, Parken & Ladeinfrastruktur 

• Tiefgarage, um Parkdruck herauszunehmen, v. a. Immergrünstraße, Anemonenstraße 

& Wiesenbrunner Platz (10)  

• Zukunftsfähige Auflademöglichkeiten für Elektroautos (bisher wenig und relativ teuer 

bei geringer Leistung) (1) (10)  

• Großzügig Ladesäulen an der Soyerhofstraße aufstellen (05)  

• E-Auto-Lademöglichkeiten (12) (Eigentümer)  

• Wenn Mobilität gesteigert werden soll → ordentliche Abstellmöglichkeiten für 

Fahrräder/Lastenräder  

• Fahrradständer für die Schule „Am Staudengarten“ (18) (Eigentümer)  

Außenanlagen, Grünflächen & Gärten 

• Direkter Zugang zum Garten (6)  

• Grünflächen wichtig (24)  

• Grünflächen (Wohnungsgärten) erhalten (1)  

• Abgeteilte Nutzgärten (07)  

• St.-Quirin-Platz in Park umgestalten  

• Anleitung/Supervision der Dienstleister für die Pflege der Grünanlagen → 

nachhaltigerer, achtsamerer Umgang mit der Bepflanzung (3)  

• Sandkiste Wiesenstraße zum Park umgestalten (Eigentümer)  

Gebäudeausstattung, Wohnqualität & Gemeinschaft 
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• Balkone oder französische Balkone → Wir brauchen Licht & Wärme, Eschenstraße 

(02)  

• Balkon (auch für Balkonkraftwerke) (07)  

• Dachfenster aus den 80er Jahren → neue Fenster (24)  

• Mieterschutz Dach (24)  

• Mehrzweckräume wichtig (24)  

Ordnung, Sauberkeit & Quartiersentwicklung 

• Gewerbeflächen in den Erdgeschossen mit Nahversorgung + Kita + Café erhalten (1) 

(2)  

• Block Nauplia-/Eschenstraße: Durchgänge mit Türen für Mieter → werden im Sommer 

durch „Saufgelage“ von Fremden genutzt  

• Durchgang Staudengarten zur U-Bahn Naupliastraße bitte reinigen (III19) (Eigentümer)  

• Straßenreinigung mal rechts, mal links → Schilder aufstellen, damit die 

Straßenreinigung durchfahren kann (17) (Eigentümer)  

 
Rund ums Haus: C – Beratungsbedarf 

Photovoltaik & Energieerzeugung 

• Nutzung von Dachflächen für Photovoltaik (Ensembleschutz??) (Eigentümer)  

• Nutzung von Balkonkraftwerken (1) (Eigentümer)  

• Baumschutz versus Lichteinfall für PV (Eigentümer)  

Heizung & Wärmepumpen 

• Welches Wärmepumpenkonzept ist möglich? (Sole etc.) (Eigentümer)  

• Kreuzdornweg 12 → gemeinschaftliche neue Heizung mit mehreren Eigentümern 

(Eigentümer)  

• Beratungsbedarf bei Eigentümergemeinschaften bzgl. Wärmepumpe o. Ä. 

(Eigentümer)  

Sanierung & Dämmung 

• Hausfassadenisolierung gefördert? Fenster? 37 (1) (Eigentümer)  

• Was passiert mit den Mieter*innen während der Sanierung?  

E-Mobilität 

• Bessere Stromversorgung für Garagen – E-Ladestation 37 (Eigentümer)  

 
Rund ums Haus: D – Mitwirkungsangebot 

Photovoltaik & Strominfrastruktur 

• Gemeinsame Solar-PV für Reihenhäuser/Garagen (Eigentümer) (03)  

• Nachbarschaftsinformation zu PV-Anlagen (Eigentümer)  

• Synchronisation neuer Stromleitungen für Häuser (Eigentümer)  

E-Mobilität & Ladeinfrastruktur 

• Gemeinsame Ladesäule bei Parkplätzen (Eigentümer) (11)  

Erfahrungsaustausch, Vernetzung & Nachbarschaft 

• Erfahrungsaustausch mit umgesetzten PV- und Ladesäulenprojekten (Eigentümer) 
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Verortung der Beiträge der Teilnehmenden auf dem Luftbild des Quartiers Soyerhofstraße: 

 

 
 

© Landeshauptstadt München 
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Rund ums Haus: A – Persönliche Befürchtungen 

Miete & Kosten 

• Mieterhöhung (insgesamt 4x als einzelnes Stichwort oder in Kombination genannt)  

• Mieterhöhung – bisher alle Sanierungen, Bad etc. selbst bezahlt (24)  

• MIETERHÖHUNG, SORGE VOR STEIGENDEN ENERGIEKOSTEN  

• Befürchtungen: steigende Kosten, Auszug während Renovierung; Anemonenstraße 8  

• Mieterhöhung, Sorge vor steigenden Energiekosten  

• Fördermittel fehlen  

Bauphase, Lärm & Schmutz 

• Wie lange dauert es? Wie ist die Lärmbelastung?  

• Wie lange muss ich ausziehen?  

• Lange Sanierungszeit im bewohnten Zustand; viele ältere Mieter im Quartier  

• Lange Baustellen, die Dreck machen  

• Lange bauliche Maßnahmen  

• Hohe Staubentwicklung während der Bauphase, Zimmer vollgepackt [...] + zu laute 

Belästigung wegen U-Bahn [...] nicht nochmal (teilweise schwer lesbar)  

Ausbau & Nachverdichtung 

• Verdichtung des Wohnraums  

• Grünfläche verschwindet wegen Verdichtung  

• Aufstockung des Hauses  

• Nachverdichtung – Ausbau der Dachgeschosse → „Befürchtungen“, Anemonenstraße 

8  

• Was passiert mit dem Speicher (= aktuell Lagerfläche)?  

• Speicherplatz verlieren wegen Speicherausbau  

• Speicherausbau!  

Heizung, Dämmung & Energie 

• Lärmbelästigung durch Wärmepumpe im Garten  

• Wärmepumpe im Innenhof  

• Mehr Lärm durch Wärmepumpen (13)  

• Wärmeversorgung Neuharlaching nicht vergessen  

• Schlechte Dachisolierung (24)  

• Billige Isolierungen an Wänden (24)  

• Haustür-Isolierung, Wärmedämmung ganzer Häuser  

• Wegen Heizung: Außenwände dämmen (Münchner Wohnen)  

• Fenster-Isolierverglasung, Wärmedämmung, ganze Münchner Wohnen  

• Kleine Reihenhäuser werden nicht in Gesamtkonzept einbezogen (E)  

• Fördermittel fehlen (E)  

Quartierskonzept & Verkehr 

• Keine energetische Sanierung trotz Quartierskonzept (14)  

• Umsetzung Parklizenzzone mit E-Ladestation nicht zeitnah  

• Gehwegparken, z. B. Akazienstraße, Immergrünstraße  

• So wie unsere Wohnungen sind [...] z. B. Anemonenstraße 8 (Mittelteil schwer lesbar)  

Sonstiges 

• Mehr Sauberkeit bei den Durchgängen von der Eschenstraße zur U-Bahn – immer 

vollgepisst und ab und zu auch Exkremente; von Menschen, nicht von Hunden!  

• So wie unsere Wohnungen sind, finden wir sie eigentlich ganz gut; Anemonenstraße 8  

 
Rund ums Haus: B – Eigene Vorschläge (mit Verortung) 

Sanierung, Dämmung & Heizung 

• Gesamte Siedlung Münchner Wohnen mit Isolierverglasung  

• Gute Isolierung der Fassade  

• Häuser dämmen, damit die Wärme in den Wohnungen bleibt und es im Sommer 

angenehm kühl bleibt  

• Dämmung der Häuser: Fenster genau betrachten!  

• Sanierung! Dünne alte Scheiben & Türen, die durchziehen ... (12)  

• Keller & Fenster sind feucht und gammelig → renovieren  

• Keller feucht! SEHR! (09)  
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• Man sollte die Mieter mehr mitreden lassen: FENSTERN-SICHTSCHUTZ, Jalousien!  

• Funktionierende Heizung → fällt ständig aus  

• Zentralere Heizungslösung Anemonenstraße 8  

• Traum von Holzheizung statt Stromheizung → extreme Kosten (leicht schwer lesbar)  

• Bäder sind total veraltet → modernisieren  

• (13) Dachsanierung, Trocken-Speicher-Ausbau möglich. Platz steht leer  

• XXXX nutzen/prüfen!  

• Unter Fenster nur Holzbrett nach außen → stattdessen Tür, Terrasse + Wärmepumpe 

statt Nachtspeicherofen (05)  

• Küchenböden durch neue Rohre – SCHMUTZ  

• Wunsch nach behutsamer energetischer Sanierung: Einem Rentner nützen z. B. 50 € 

weniger Heizkosten wenig, wenn die Miete 300 € steigt. Zudem sind Gaspreise nicht 

fest geregelt.  

• Kleine Heizkörper in den Wohnräumen  

• Balkone auf den Vorbau + Wärmepumpe  

• Erhalt des Gebäudebilds vorne + hinten (17)  

• Einheitliche Heizsysteme (4)  

Energie & Solar 

• Solardach (07) (06)  

• Solaranlage auf Dach  

Parken & Mobilität 

• Anwohner-Tiefgarage  

• Quartiersgaragen; Anemonenstraße 8  

• Parklizenzzone + E-Ladestationen umsetzen  

• Ladestation für E-Autos  

• Eigener/abgeteilter Zähler vom Keller aus zum Laden für E-Autos (schwer lesbar)  

• Einbahnregelung für die Straße  

• Straßenbeläge um die Schule herum katastrophal!  

Fahrräder & Kinderwagen 

• Fahrrad-Abstellplätze  

• Mehr Fahrrad- oder Kinderwagen-Abstellraum draußen  

• (24) Fahrradunterstand am Dach  

• Sicherer Haken am Haus, um ein teures E-Bike anzuschließen; zu schwer für Keller  

Außenanlagen & Gemeinschaft 

• (10) Spielplatzsanierung  

• Begrüntes Haus um Haus + an Bürgersteigen + Rosenbögen  

• Begrünung im Innenhof der Häuser sehr schön  

• Die Baumkronen sind zu ausufernd → anpassen  

• Der grüne Rasen auf der Wiese darf nicht zum Garten werden  

• Auch bzgl. der stehenden Bäume Gartenräume prüfen (Anemonenstraße 8)  

• Treffpunkte für Mieter, überdachte Sitzgruppen in den Anlagen; Raum für die Pflege 

der Hausgemeinschaft (schwer lesbar, sinngemäß)  

• Wunsch: Begrünung vor Fenstern → Kühlung/Sichtschutz  

• Begrünung: Lärmschutz, Hitzeschutz, Sichtschutz  

• Alle reden vom Insektenschutz und die Wiesen werden gemäht  

• Der Grünabfall auf der Wiese liegt oft wochenlang herum, auch über Ostern  

Sicherheit & Beleuchtung 

• Straßenbeleuchtung für sicheren Schulweg  

• Bessere Eingangsbeleuchtung – es ist zu dunkel  

• (01) Hauseingänge sind zu dunkel. Bitte heller wegen Sicherheit.  

• Beleuchtung in den Grünanlagen! (kleiner runder Aufkleber)  

Müll, Ordnung & Gebäudeausstattung 

• Abfall an Gehwegen entfernen → in den Innenhof  

• Einfachere Müllsysteme  

• Teppichböden stinken/müffeln → Flur riecht stark bis in die Wohnung (schwer lesbar)  

• Straßenreinigung: Beauftragung der Hausreinigung mit aufnehmen. Irgendwer muss 

die Pflege machen (Flur, Treppenhaus) (schwer lesbar)  
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• XXXstraße / XXXsiedlung: 2-Familien-Häuser, 1. Stockwohnungen → Balkon über 

Erdgeschoss-Freisitz möglich?  

• Z. B. Haus 41: Gebäudeaufstockung mit 2. OG  

• Kita in den Wohnungen  

• Zigarettenrauch ums Haus/auf Bürgersteigen → Raucher-Points  

Verdichtung 

• Bitte keine Gebäudeaufstockung im 2er (17)  

• Die Münchner Wohnen könnte Wohnungen auch verkaufen, damit man Eigentümer 

wird  

 
Rund ums Haus: C – Beratungsbedarf 

Namensvorschläge für das Quartier 

(Die kleinen Striche auf den Zetteln || bzw. ||| sind Strichlisten. Das Wort „Name“ stand jeweils 

am Rand.) 

• Harlaching Flachbau-Siedlung || (Name)  

• Gartenstadt Harlaching ||| (Name)  

• Neuharlaching (Name)  

 
Rund ums Haus: D – Mitwirkungsangebot 

Energie, Sanierung & Erfahrungsaustausch 

• Wir haben schon gedämmt + WP + PV und können zeigen, wie gut es funktioniert  

• Installation terrestrischer Wärmepumpe (Hinweis: Bezieht sich auf Erdwärmepumpen)  

Einblicke & Besichtigungen 

• Wohnungsbegehungsmöglichkeit → (15)  

Begrünung & Außenanlagen 

• „Hitzeschutz“, „Begrünung“, „Lärmschutz“ 
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Verortung der Beiträge der Teilnehmenden auf dem Luftbild des Quartiers Soyerhofstraße: 

 

 
 

© Landeshauptstadt München 
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Joker-Tisch: A – Persönliche Befürchtungen 

Miete & Soziales 

• Weiterhin soziale Bindung der Wohnungen  

• Nachbarschaft erhalten  

• Keine Umlegung der Sanierungskosten auf Mietende  

Bauen, Sanierung & Nachverdichtung 

• Keine Nachverdichtung (III)  

• Keine Nachverdichtung (in roter Schrift)  

• Weniger Strom- und Heizkosten ohne pauschalisierte Totalsanierung der Häuser  

• Problem Denkmalschutz [generell]  

Natur & Grünflächen 

• Grüne Gemeinschaftsflächen erhalten  

• Gibt es Baumschutz für alte große Bäume in Privatgärten?  

Lebensqualität im Quartier 

• Lieber noch beruhigter als bewegter im Viertel  

 
Joker-Tisch: B – Eigene Vorschläge (mit Verortung) 

Mobilität & Verkehr 

• Weniger Autos auf den Gehwegen (Garagenplätze)  

• Parksituation verbessern  

• Parkplätze unter die Erde → mehr Grünfläche → Kühlung  

• Parken inkl. Lizenz  

• Carsharing-Angebot  

• E-Lademöglichkeiten  

• E-Ladestationen  

Grünflächen, Umwelt & Klima 

• Grünflächen im Hinblick auf den Klimawandel  

• Erhalt der Grünflächen  

• Wichtig: Grünflächen/Wiesen erhalten, keine Nachverdichtung  

• Erhaltung der Grün- und Freiflächen  

• Grünflächen erhalten  

• Grünflächen erhalten/ausbauen  

• Mitsprache bei Grünflächenbewirtschaftung  

• Situation mit den Gärtnern verbessern  

• Pflegeschnitt bei Sträuchern (Erhalt der natürlichen Wuchsform) → kein „Raus“-Schnitt 

→ mehr Vogelnester!  

• Es gibt hier so viel Grün, das Wasser in heißen Sommern braucht – warum schafft man 

nicht Zisternen oder Regenwassersammler?  

• Trennung von Regenwasser & Schmutzwasser → Regenwasser-Zisterne → 

Regenwasserversickerung  

Energie & Gebäude 
• Neue Fenster: bessere Isolierung ⇧  

• Lokale Stromerzeugung?  

• Dezentrale Stromerzeugung/-gewinnung (rote Schrift)  

Nahversorgung 

• Angebot an Nahversorgern  

• Supermarkt  

 
Joker-Tisch: C – Beratungsbedarf 

Heizung & Energie 

• Senkung der Heizkosten  

• Heizungskonzept  

• Erneuerbare Energieversorgung fürs Quartier  

• Moderne Heiztechnik  

• Heizungssanierung  

• Heizung, hohe Kosten!  

Bausubstanz, Sanierung & Dämmung 
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• Förderung für Sanierung  

• Bausubstanz pflegen & erhalten ⇧  

• Gute Dämmung  

• Bessere Dämmung (in roter Schrift)  

• Wasserleitungen instand setzen (mehrere Wasserschäden im Aufgang) ⇧  

Hausgemeinschaft & Pflege 
• Putzfirma: Flure werden von den Mietern unzureichend gepflegt ⇧  

 
Joker-Tisch: D – Mitwirkungsangebot 

Gemeinschaft & Engagement 

• Kräutergärten  

• Gemeinschaftsraum für Kreative → Ökoprojekt, Sport 
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Poster im Eingangsbereich für die Verortung der Teilnehmenden 

 

 
 

© Landeshauptstadt München 
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2. Beiträge der Teilnehmenden der Online Beteiligung (Onlinedialog Soyerhofstrasse) 

 

Die Online Beteiligung hat vom 23. April bis 17. Mai 2026 online unter muenchen-

mitdenken.de stattgefunden (weitere Informationen finden Sie auf unserer Projektwebseite 

muenchen.de/soyerhofstrasse). Die Bürger*innen hatten die Möglichkeit, ihre Äußerungen im 

Freitext (Ideensammlung) einzugeben und/oder im Quartier zu verorten (Kartendialog). Beide 

Varianten ließen eine Kommentierung durch andere Teilnehmende zu. 

 
2.1. Beiträge aus der Umfrage Ideensammlung  

ID Titel Text 

777 Befürchtungen Sehr geehrte Damen und Herren, 

Befürchtungen fürs Viertel : 

- das man hier bald nicht mehr leben kann (Soyerhofstraße/Sankt Quirin 

Platz), da der Parkdruck immer schlimmer wird (man verfährt viel Sprit, 

Zeit, Nerven, stößt Abgase in die Luft ,weil einfach keine Parkplätze zu 

finden sind) ohne Auto funktioniert es nicht und wird es auch nicht 

funktionieren 

- schon jetzt kaum noch einen Schulplatz in und ums Viertel im 

Realschulbereich zu finden und teilweise über eine Stunde Schulweg, ich 

befürchte ,dass es noch schlimmer wird , vorallem mit den neuen 

Wohnungen am Mangfallplatz 

- Photovoltaikanlagen auf Dächern blenden rücksichtslos in unsere 

Wohnung, so dass man in seiner Mietwohnung fast erblindet, weil die 

Dächer von den Einfamilienhäusern auf Höhe der Mietwohnungen sind. 

Angst , dass das immer schlimmer wird 

- Befürchtung, dass durch neue Heizsysteme und/oder Dämmungen 

/Austausch von Fenstern die Wohnung nicht mehr so gut geheizt wird (bei 

uns in der Soyerhofstraße 12 sind wir auf jeden Fall mit der Wärme sehr 

zufrieden) und Angst , dass es zu Problemen mit Schimmel kommt 

- Befürchtung, dass es immer lauter wird durch Baumaßnahmen und 

irgendwelche nervigen Veranstaltungen (die z.B.schon auf dem Sankt 

Quirin Platz waren, durch FC Bayern , oftmals sogar Bass von Isarpartys 

und Olympiapark), wir brauchen auf gar keinen Fall noch mehr krank 

machenden Lärm, sondern Maßnahmen für Ruhe und Erholung 

- Angst vor steigenden Kosten 

Danke! 

MfG Familie Güttich 

778 X220 Vorschlag: X220 Bus von Mangfallplatz oder Sankt Quirin Platz ,Fahrt 

direkt über die Autobahn ins Gewerbegebiet Unterhaching (bis jetzt gibt 

es keine Möglichkeit dort mit öffentlichen Verkehrsmitteln hinzukommen) 

und weiter über eine Haltestelle beim Sportpark/Realschule Taufkirchen 

in einer vernünftigen Fahrtzeit (aktuell 3 Verkehrsmittel in über 1h), um 

die Möglichkeit zu bieten dort auf die Realschule auszuweichen und das 

Sport- und Kulturangebot zu nutzen, dann weiter im üblichen Fahrplan, 

außerdem gibt es immer mehr Pendler aus Unterhaching und 

Taufkirchen, die so schneller in die Stadt zu den U Bahnen kommen 

würden, statt vielleicht das Auto zu nutzen und bei uns im Viertel zu 

parken 

779 Sanierungsarb

eiten 

Ist geplant oder damit zu rechnen, dass der Mieter während der 

Sanierungsarbeiten vorübergehend aus der Wohnung ausziehen und 

anderweitig untergebracht werden muss? 

780 Parkplätze für 

Anwohner 

schaffen 

Es wäre sehr wichtig genügend Parkplätze für Anwohner zu schaffen, 

damit diese nicht ihre Zeit, Nerven , Geld vergeuden und Abgase unnötig 

in die Luft schleudern mit der Parkplatzsuche. Der Parkplatz am Sankt 

https://www.muenchen.de/soyerhofstrasse
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/Dystopie 

Parkhaus am 

Sankt Quirin 

Platz mit 

Urban 

Gardening und 

Dachgarten 

Quirin Platz sollte dafür genutzt werden und eine Ausweichmöglichkeit 

für Anwohner sein, statt das dort Menschen,die hier nicht wohnen, ihre 

Autos teilweise wochenlang parken und gern Besucherparkplätze (z.B. 

4h frei stehen). Eine Zufahrt sollte es auch vom Sankt Quirin Platz 

geben, damit Autos nicht immer erst den riesen Bogen fahren 

müssen.Ein Parkhaus mit 2/3 Ebenen und an der Fassade begrünt wäre 

wahrscheinlich zu teuer (kostenfrei für Anwohner - Menschen sind 

finanziell belastet genug und sonst würden alle nur wieder auf die 

Soyerhofstraße ausweichen) Ein ganz besonderes Schmankerl auf dem 

Dach  könnte z.b. ein großer Garten sein, Photovoltaik,  etc. Es könnte 

dort auch gut eine günstige und vielfältige Autovermietung angeboten 

werden. 

781 Breit 

gefächerte und 

günstige 

Autovermietun

g 

Damit zumindest Anwohner, die ein Auto nicht unbedingt täglich, aber 

dennoch zuverlässig benötigen , wäre eine breit gefächerte und günstige 

Autovermietung sinnvoll. Die jetzigen Angebote scheitern für die meisten 

sicherlich vorallem am Preis und das sie nicht bis ins Letzte verlässlich 

sind. 

782 Mitgestaltung 

der 

Grünflächen 

Mieterinnern sollten die Chance haben für die vielen 

Gemeinschaftsflächen Absprachen mit den Gärtnerteams zusammen mit 

den Immobilienverwalter*innen treffen zu können. 

In regelmäßigen Abständen könnte man das kontrollieren und ggf 

gegensteuern. 

783 Bewegungsan

gebote (auch 

interessant für 

Jungendliche) 

Große Bodentrampoline im Viertel verteilt (da sie sehr beliebt sind und 

somit gut zur Bewegung animieren) 

Auch kleinere Trampoline (damit sich Groß und Klein nicht in die Quere 

kommt) 

Tischtennisplatten 

Reckstangen 

Fitnessgeräte 

z.B. im Grünstreifen zum FC Bayern 

784 Kühlung im 

Sommer 

Was kann denn getan werden, damit auch die Wohnungen im Sommer 

nicht so aufhitzen (ins Besondere Wohnungen unterm Dach)? 

785 Überdachte, 

feste  

Fahrradplätze 

Ich würde mir wünschen, dass wir in der Soyerhofstraße überdachte 

personalisierte Fahrradplätze haben. Gerade weiß man nicht , wo man 

sein Fahrrad gut abstellen kann, was nicht gerade zum regelmäßigen 

radeln motiviert. Ein Fahrradkeller, der mehrere Eingänge weiter über 

eine steile Treppe zu erreichen ist, lädt auf jeden Fall nicht zum Radeln 

ein , sondern nur das Rad dauerhaft abzustellen. 

786 Taubenhaus 

im Park 

Eventuell macht ein Taubenhaus im Park Sinn, wo auch regelmäßig die 

Eier ausgetauscht werden. Das ist schöner für die Vögel, als wenn sie 

ständig verjagt werden und besser für Anwohner, die sich geplagt fühlen 

von verdreckten Balkonen, Fensterbrettern... 

787 Laubbläser 

verbieten oder 

zumindest 

stark 

einschränken 

... Sie werden regelmäßig zweckentfremdet und viel zu oft und unnötig 

eingesetzt 

....sie verbreiten stressigen Lärm für Mensch und Tier 

.... trocknen den Boden aus 

.... töten viele Kleinstlebewesen 

.....verbreiten Abgase 

...wirbeln Staub, Bakterien, Kot , Pilzsporen auf 

Es gibt Rechen, Harken , Besen , Laubsammler 

788 Autarkes 

Wohnen 

Gibt es eigentlich auch Möglichkeiten  für Vermieter (zumindest 

vorübergehend in Krisen) autark leben zu können? Ganz Besonders 

würden mich Lösungen fürs Heizen interessieren. 

790 Neugestaltung 

Rotbuchenstra

ße 

Die Rotbuchenstraße ist in sehr schlechtem Zustand, jede Menge 

Schlaglöcher, die insbesondere für Radfahrende ständig umfahren 

werden müssen. Gleichzeitig werden dort von den Autos die 

vorgeschriebenen 30km/h häufig nicht eingehalten. 
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Daher sollte die Straße neu geteert und gleichzeitig neu gestaltet 

werden, so dass man mit dem Auto nicht schnell fahren kann, 

beispielsweise durch wechselndes Parken auf beiden Seiten der Straße, 

Verengungen mit Blumenkübeln, Schwellen, etc. 

791 Erfahrungsaus

tausch 

Energetische 

Sanierung, 

Wärmepumpe 

und PV 

In unserem Reihenhaus aus den 1960er Jahren in der Straße Am 

Blumengarten haben wir über die letzten Jahre hinweg eine komplette 

Sanierung durchgeführt, mit Dämmung, Fenstertausch, Wärmepumpe 

und PV-Anlage. Gerne stehe ich zum Erfahrungsaustausch bereit, gerne 

auch vor Ort bei uns. Kontaktieren kann man mich unter: 

hans.wegner@t-online.de 

792 Betreute 

Appartments 

für 

Senior*innen 

mit Rollator 

oder Rollstuhl 

In der Eschenstraße stehen gegenüber von Eschenstraße 1-3 und 13-15 

je zwei Doppelreihen mit insgesamt 35 Garagen. 

Diese könnte man nach einer Nutzungsänderung ersetzen durch 

Seniorenappartments, indem man die Bauten mit jeweils ca. 35 m² 

rollstuhlgerechten Wohnungen ebenerdig neu erstellt, dazwischen Grün 

(Blumen, Sträucher, Rasen) und überdachte Sitzplätze. 

Für Betreuungspersonal extra Raum + 2 Außenparkplätze. 

Ebenerdige Wohnungen kellerlos energieeffizient nach unten dämmen, 

Fördermittel für rollstuhlgerechtes Wohnen bei Neubau planbar. (Küche, 

Einrichtung, WC/Dusche, Platz für höhenverstellbares Pflegebett, 

Wendemöglichkeit,) 

Luftlöcher an der Rückseite der Garagen durch runde Fenster füllen und 

zu Lüftungszwecken Bad/Küche nutzen, äußeres Erscheinungsbild 

bleibt. Holz-Garagentüren hofseitig allerdings durch automatisch zu 

öffnende Türen und geeignete Fenster ersetzen, alle Häuser mit 

Dachziegeln. 

=> Echter Wohlfühlort für einige der vielen älteren Menschen, die schon 

hier im Viertel wohnen und wegen Mobilitätsverlust ihre Wohnung 

verlassen müssen. 

Wohnungen ausschließlich für Menschen, die auf Rollstuhl /Rollator 

angewiesen sind, jedoch ihre Selbständigkeit behalten wollen. Kein 

PKW. 

ASZ ca. 600 m entfernt, gewachsene Nachbarschaftskontakte/-hilfe 

bleibt, bewahrt vor Einsamkeit und Isolation. 

Grund und Boden nicht extra zu erwerben, da Münchner Wohnen 

Eigentümerin => kann Projekt mit Wiederherstellung des äußeren 

Gesamtbilds realisieren, Bäume bleiben. Ruhiger Ort. 

796 Mieterhöhung Hallo zusammen, Ich finde dieses Projekt super. Ich wohne in einer 

Wohnung von Münchener Wohnen. Ich habe eine Nachtspeicherheizung. 

Wie werden sich diese Maßnahmen auf die weitere Miete auswirken. 

  

Anmerkung der Redaktion: Der Beitrag wurde nachträglich anonymisiert. 

799 Dringender 

Sanierungsbe

darf 

Eschenstraße 

Die Wohnungen der Münchner Wohnen in der Eschenstraße (81547) 

stehen unter Ensembleschutz. 

Der bauliche Zustand ist jedoch dringend sanierungsbedürftig: Die 

Gebäude sind vom Keller bis zum Dach unzureichend isoliert. Auch die 

Fenster sind veraltet und undicht. In Verbindung mit veralteten 

Nachtspeicherheizungen führt dies nicht nur zu hohen Kosten, sondern 

auch zu erheblichen gesundheitlichen Belastungen. Kälte, Feuchtigkeit 

und Schimmelbildung sind reale Probleme für die Bewohner. 

Kurzfristig sind Maßnahmen wie die Abdichtung von Fenstern, Türen, 

Dach und Keller notwendig. Langfristig ist eine umfassende energetische 

Sanierung unerlässlich, um sowohl den Erhalt der Gebäude als auch 

gesunde Wohnverhältnisse sicherzustellen. 

Ohne entsprechende Maßnahmen verschärfen sich die baulichen 

Mängel, die finanzielle Belastung und die gesundheitlichen Risiken für 

mailto:hans.wegner@t-online.de
mailto:hans.wegner@t-online.de
mailto:hans.wegner@t-online.de
mailto:hans.wegner@t-online.de
mailto:hans.wegner@t-online.de
mailto:hans.wegner@t-online.de
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die Bewohner weiter. 

Dilbayeh Muschol 

800 Hundekotbeut

elspender mit 

plastikfreien 

Hundekotbeut

eln aus 

Maisstärke  

befüllen 

Die Landeshauptstadt München hat 800-1000 Hundekotbeutelspender 

aufgestellt. Bei 38.000 - 40.000 in München registrierten Hunden fällt viel 

unnötiger Plastikmüll an, dessen Verbrennung CO² freisetzt. 

Auch wenn eine Kompostierung aus hygienischen Gründen nicht 

empfohlen wird und die Maisstärkebeutel mit den Kompostieranlagen in 

München nicht kompatibel sind, ist eine Nutzung von Beuteln aus 

nachwachsenden Rohstoffen klimaneutral und deshalb den 

Plastikbeuteln vorzuziehen. Die Klimafolgekosten bei der Verbrennung 

der Plastikbeutel sind hoch und übersteigen den Mehrpreis der Kotbeutel 

aus Maisstärke um ein VIelfaches. (Meine Berechnung mag fehlerhaft 

sein. Wer genaue Daten hat, möge es bitte mit belegbaren Daten 

nachvollziehen und im Kommentar veröffentlichen. Danke.) 

Bitte im Quartier Soyerhofstraße bald einführen, möglicherweise gute 

Vorbildfunktion für ganz München. 

801 Rotbuchenstra

sse 

Der Fahrbahnbelag ist in einem sehr schlechtem Zustand. Die Straße 

muss dringend saniert werden. 

818 Rotbuchenstra

ße 61 

Laut Google steht dieses Viertel unter Denkmalschutz. Um es zu einer 

Modellstadt zu machen, müssten wir es in die Energieeffizienzklasse C 

oder D umbauen. Aber wie soll das bei den Gebäuden in der 

Rotbuchenstraße mit Nachtspeicherheizung möglich sein? Auch wenn 

Solarenergie laut Ihren früheren Studien eine Option ist, hat sie den 

Energieverbrauch nicht reduziert. Außerdem stehen diese Gebäude 

unter Denkmalschutz und müssen ihr äußeres Erscheinungsbild 

beibehalten. Daher ist eine Außendämmung oder Sanierung nicht 

möglich. Wenn wir die Innenwände sanieren, wie lange würde das 

dauern? Müssen vor allem Familien mit Kindern für diese Zeit umziehen? 

819 Mein 

Vorschlag 

Für diejenigen, die derzeit eine Nachtspeicherheizung nutzen, wäre es 

hilfreich, wenn sie auf eine neue, energieeffiziente Heizung umsteigen 

könnten. Dadurch lassen sich Schimmel und andere 

Feuchtigkeitsprobleme reduzieren ( nicht voll aber geht so ). Aktuell 

zahlen alle aufgrund der hohen Heizkosten, für kleine Wohnflähe mehr 

Miete als andere Neubauten. 

820 Sichtschutz- 

und 

Lärmhecke 

Liebe Nachbarn, liebe Organisatoren, 

da mehrere Wohnungen direkt an Straßen grenzen, wäre es mir ein 

Anliegen eine Hecke, oder gebüschähnl. Bepflanzung auf den 

Grünstreifen zwischen Bürgersteig und Haus zu pflanzen. Damit könnte 

auch zur Straße hin geschützter Raum zum Aufenthalt entstehen, sowie 

die Privatsphäre und Abgrenzung zum Bürgersteig und damit 

verbundenen Müll und Hunderesten zu gewährleistet werden. Zudem 

bietet diese zusätzlichen Schatten und eine grüne, naturvolle Umgebung 

im Quartier Soyerhofstraße. 

Vielen Dank für die Möglichkeit der Einbringung von Ideen für die 

Gestaltung des Quartiers, Liebe Grüße 

825 Imker finden In diesem Frühling fiel mir auf, dass die blühenden Bäume, aus denen 

vor Jahren ein kräftiges  Summen zu hören war, praktisch keine Bienen 

mehr anlocken. Ob es hier im Quartier keine oder nur noch ganz wenige 

gibt? 

Besteht die Möglichkeit, mit dem Imkerbund Kontakt aufzunehmen, ob in 

dieser Richtung aktiv etwas hier im Quartier unternommen werden kann? 

In den Gärten hier hat's viele Obst- und Nussbäume, da bräuchten wir 

mehr Bienen, die für unser gesamtes Ökosystem so wichtig sind. 
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827 Städtebauliche 

Entwicklung 

Schotterparkpl

atz am St. 

Quirinplatz 

Zwischen dem U-Bahnaufgang am St.-Quirin-Platz und dem McGraw 

Graben befindet sich ein großes Grundstück das brach liegt und als 

Schotterparkplatz genutzt wird. Das Grundstück hat auf Grund der 

zentralen Lage und unmittelbaren U-Bahn Anbindung hohes 

städtebauliches Potential und sollte bebaut werden. Eine Bebauung 

könnte zur Urbanisierung des Viertels beitragen. Es könnten hier 

insbesondere Angebote für junge Menschen wie beispielsweise Cafés 

oder Sportmöglichkeiten (z.B. Dachsportplatz) entstehen. 

Wenn eine Bebauung nicht möglich ist, sollte das Gelände zumindest als 

Grünanlage angelegt werden. Die derzeitige Nutzung als Parkplatz für 

Pendler ist unnötig, da es am Mangfallplatz ein P+R Parkhaus gibt das 

alternativ genutzt werden kann. 

828 Hochvogelplat

z aus dem 

Dornröschens

chlaf erwecken 

Der Hochvogelplatz ist der zentrale Platz im Viertel, wird jedoch kaum 

genutzt. Um den Platz zu beleben und die Lebensqualität im Viertel zu 

verbessern, könnte in Zusammenarbeit mit der “Münchner Wohnen” die 

Ansiedlung von Gastronomie in den vorhandenen Ladenflächen 

gefördert werden (z.B. Cafés, Eisdielen etc.). Diese sollten auch die 

Möglichkeit haben Tische und Stühle auf den breiten Bürgersteigen 

aufzustellen. 

829 Abbiegerspur 

begrünen 

Die Abbiegerspur in der Soyerhofstraße Ecke Rotbuchenstraße ist 

unnötig und könnte begrünt werden. Der St.-Quirin-Platz wäre dann 

weniger vom Verkehr geprägt. 

833 Nachtspeicher

heizung 

Probleme 

Die Energieeffizienzklasse vieler Gebäude hier ist sehr niedrig (Klasse g, 

h). Die Wärmedämmung der Wände ist altersbedingt stark beeinträchtigt 

(Gebäudealter: 75–100 Jahre). Nachts kühlen die Wände innen stark ab 

und spiegeln nahezu die Außentemperatur wider (Temperaturdifferenz: 

ca. ± 10 °C). Zudem sammelt sich Feuchtigkeit nicht nur auf natürliche 

Weise in den dicken Wänden an, sondern zusätzlich dringt Wasser von 

außen durch die Wände nach innen und erhöht die Luftfeuchtigkeit 

nachts (manchmal über 75 %). Selbst mit der empfohlenen täglichen 

Lüftung lässt sich die durchschnittliche Luftfeuchtigkeit nicht immer auf 

erträgliche 50–60 % senken. Heizungen verbrauchen daher nicht nur 

Wärme zum Beheizen der Räume, sondern lassen auch diese 

zusätzliche Feuchtigkeit verdunsten, und aufgrund der mangelhaften 

Isolierung geht zusätzlich Wärme nach außen verloren. Bei einer 

Heizung mit 4 kW Leistung kann man sich vorstellen, wie viel Strom sie 

im Laufe eines Jahres verbraucht! Die Stromrechnung in den kalten 

Jahreszeiten ist enorm. Die alten Nachtspeicherheizungen müssen 

dringend ersetzt werden.  Dadurch wird nicht nur der finanzielle Druck 

erheblich reduziert (Tausende von Euro pro Jahr werden eingespart), 

sondern auch die Wohn- und Gesundheitsbedingungen 

(Schimmelprobleme) der Mieter werden sich drastisch verbessern. 

834 Fenster im 

alten Design 

Einige Gebäude haben noch Fenster alter Bauart. Moderne Fenster, 

beispielsweise Dreifachverglasung (U < 1,0 W/m²K), können den 

Wärmeverlust im Vergleich zu alten Fenstern um über 80 % reduzieren. 

Das führt zu erheblichen Heizkosteneinsparungen, besserer 

Wärmedämmung und mehr Wohnkomfort. Manchmal ist es kaum zu 

glauben, wie viel Kondenswasser sich aufgrund der Kälte draußen und 

der Heizung drinnen an den alten Fenstern bildet. Man kann etwa einen 

Esslöffel Wasser pro Tag abwischen. Es geht dabei nicht nur um 

Energieeffizienz, Wärmedämmung, Schallschutz und Sicherheit, sondern 

auch um die Ästhetik des Gebäudes. Im Winter wirkt das Gebäude durch 

das Kondenswasser an den Fenstern von außen unansehnlich.Keine 

leichte Aufgabe, aber die Fenster müssen ausgetauscht werden. 
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835 Wo ist noch 

eine 

Tiefgarage 

möglich? 

Die Verkehrsberuhigung in unserem Quartier steht und fällt mit dem 

Vorhandensein von Parkgelegenheiten. 

Auch mit stärkerer Nutzung von Sharing-Angeboten wird dieses Thema 

aktuell bleiben. 

Eine Umfrage bei Münchner Wohnen, wie viele Stellplätze für 

Autos/Roller/Lastenfahrräder/... die Mieter*innen benötigen, kann 

Aufschluss über den tatsächlichen Bedarf geben. Auch Privatparteien 

befragen ist wichtig. 

Wie viele Miet-TG-Stellplätze gibt es im Quartier? 

Trotz optimaler Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr werden sich 

die meisten nicht von ihrem Fahrzeug trennen wollen. 

Wo kann eine weitere Tiefgarage entstehen? 

Ich bitte darum, das zu prüfen. 

Vielen Dank! 

838 Wertstoffmobil Es gibt Gerüchte, dass das Wertstoffmobil ab 2027 nicht mehr am 

Mangfallplatz hält - lässt sich vielleicht ein Ersatz-Platz im 

Soyerhofquartier finden? Evtl. Am Hollerbusch, wo es früher auch 

gestanden hat? Für die Anwohner im Soyerhofquartier (und den 

angrenzenden Stadtteilen) wäre es sehr schade, wenn die 

Rückgabemöglichkeit am Wertstoffmobil entfällt. 

842 Dachkammern 

Potential für 

Rechtsstreitigk

eiten 

Die Dachkammern werden häufig als Kinderzimmer genutzt. Dies wurde 

von der Gewofag toleriert und die Wohnungen entsprechend belegt. 

(ZB 4 Personen in 2 Zimmern) 

Sofern der Ausbau der Speicher zu Wohnraum angedacht wird 

UND denkmalschutzkonform möglich wäre, muss auch an diese 

Mehrpersonenhaushalte gedacht werden. 

Lösungsvorschlag: 

Die Dachwohnungen werden vorrangig den bisherigen Mietern der 

Dachkammern nach Einkommen angeboten, sofern min ein 

minderjähriges oder volljähriges Kind im Haushalt wohnt. 

So könnten neue Wohnungen relativ sozial verträglich entstehen und 

teilweise sind diese frei belegbar. 

852 Realschule 

dringend 

notwendig 

Die einzige Realschule für den Fasanengarten, Giesing , 

Menterschweige, Harlaching ist die Marie-Luise- Fleißer Realschule mit 

viel zu wenig Plätzen. Es müssen regelmäßig viele Schüler angewiesen 

werden, die dann teilweise über eine Stunde zu einer anderen Schule 

durch die Stadt fahren müssen. Das ist unzumutbar und gefährdet 

Bildungsmöglichkeiten und die soziale Struktur der Jugendlichen. Es 

verschärft außerdem die tagtägliche Pendlersituation und 

Massenbewegungen in München. Lösungsvorschlag: 

- X220 der in kurzer Zeit und verlässlich eine Anbindung an die 

Realschule Taufkirchen herstellt 

- Realschulklassen in andere Schulformen integrieren 

- eine neue Realschule für alle Kinder im Viertel 

853 Sankt Quirin 

Platz sinnvoll 

nutzen zur 

Entschärfung 

der 

Parkplatzsituat

ion und des 

Verkehrs/ 

Begrünung 

Auf dem Schotterparkplatz Sankt Quirin Platz stehen oft Autos dauerhaft. 

Anwohner aus der Soyerhofstraße sind bisher aufgrund  des enormen 

Parkdrucks ins Besondere seit Ausweitung der Parklizenz und weil 

Pendler und Leute ,die zur Polizei fahren und dort parken immer 

regelmäßiger dorthin ausgewichen. Aber auch das ist mittlerweile kaum 

noch möglich, weil der Parkplatz überquillt. Es muss dringend eine 

verlässliche Parkmöglichkeit für Anwohner her, die unnötige 

Parkplatzsuche und damit Verkehr , Zeit und Stress und unnötige 

Umweltbelastung durch die Suche minimieren. Kann man auf dem 

Gelände kein großes Parkhaus errichten, wo Parkplätze nur für 

Anwohner des Viertels frei zur Verfügung stehen und für Pendler zeitlich 

begrenzte Parkplätze, so dass es aufhört,dass dort manche Autos 

/Wohnmobile/ Hänger dauerhaft alles zuparken? Man könnte die 



24 

 

Fassade des Parkhaus von außen mit vielen Pflanzen begrünen, so dass 

es gleichzeitig auch Lärm und Abgase schluckt. Auf dem Dach ( über 

umliegenden Wohnhäusern wegen Lärm) könnte eine Möglichkeit für 

Kinder / Jugendliche geschaffen werden Fußball zu spielen , so das 

diese Platz haben sich auszutoben und trotzdem niemanden dabei 

stören.... 

854 PV Anlagen Es ist bereits jetzt so , dass es zu massiven Blendungen durch PV 

Anlagen kommt. Das ist ins Besondere dem Umstand geschuldet, dass 

das Viertel aus kleinen Häusern und mehrstöckigen Häusern besteht, 

also die PV Anlagen direkt in Wohnungen auf Dachhöhe blenden und 

sich die Besitzer und Errichter offensichtlich keine Gedanken darüber 

machen oder einfach nur rücksichtslos sind. Ich habe die Sorge, des es 

immer schlimmer wird und vorallem auf Kosten von umliegenden Mieter 

geht. 

855 Probleme 

durch 

Neuerungen 

Wir sind  mit der Heizung und Wärme in der Soyerhofstraße äußerst 

zufrieden. Nur die Fenster sind sehr durchlässig. Wovor ich bei einem 

Wechsel der Fenster und des Heizsystems Angst hätte, wären 

Schimmelprobleme (habe ich schon öfter von anderen Leuten mit neuen 

Fenstern vernommen) und das die Wohnung nicht mehr richtig warm 

werden würde und es zu Problemen kommt z.B. mit einer Wärmepumpe. 

Ich habe leider von zu vielen Problemen davon gehört , weil  bei uns in 

der Familie jemand aus der Branche arbeitet. 

856 Angst vor noch 

mehr Lärm 

Ich habe Sorge, dass durch Umbauarbeiten oder noch mehr 

Veranstaltungen, der Lärmpegel immer weiter steigt im Viertel. Ins 

Besondere die Anwohner an der viel befahrenen Soyerhofstraße sind 

schon jetzt sehr Lärm geplagt. Diverse Feierlichkeiten von Anwohnern, 

Veranstaltungen ob am Sankt Quirin Platz in der Vergangenheit in dieser 

Holzbox und Partys aus Richtung Isar, Innenstadt, Olympiapark und 

Grünwalderstadion tun ihr übriges , vorallem in den oberen Stockwerken. 

857 Direkte 

Auffahrt zum 

Parken am 

Sankt Quirin 

Platz 

Um auf den Schotterparkplatz am Sankt Quirin Platz zu kommen, 

müssen Parkplatzsuchende ins Besondere Anwohner oft den ganzen 

Bogen über die Soyerhofstraße und hinten die Tegernsee Landstraße 

rum fahren. Das verursacht unnötig Verkehr . Eventuell wäre eine direkte 

Auffahrt von der Soyerhofstraße sinnvoll. 

858 Dächer und 

Fassaden 

begrünen 

Dächer und Fassaden begrünen ins Besondere von Garagen wie z.B. im 

Kreuzdornweg. Bessere Luft, mehr Kühle , Lebensraum für Tiere 

859 Rollierende 

Parksysteme 

Der Parkdruck wird immer größer. Damit genügend Parkraum und 

gleichzeitig mehr Raum für Grün entstehen kann, wären eventuell 

rollierende Systeme eine Lösung. Ich habe dazu mal eine Sendung 

gesehen. Das sind quasi große Gestelle , wo Fahrzeuge übereinander 

stehen und bei Bedarf wie ein Fahrstuhl nach unten oder wenn es in den 

Boden eingelassen ist , nach oben fahren. Gleichzeitig könnte man die 

Fassade der Gestelle begrünen und könnten damit auch gleichzeitig eine 

Lärmbarriere zur Straße herstellen. Ich weiß nicht, ob es so etwas schon 

hierzulande gibt. Denn der Beitrag war aus dem Ausland und finde keine 

Infos mehr dazu. 
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2.2. Kommentierter Inhalt aus der Ideensammlung 

 

ID Titel Text Kommentierter Inhalt 

125 Wenn es das 

irgendwann 

geben… 

Wenn es das irgendwann geben würde, wäre 

zumindest ich bereit auf ein eigenes Auto zu 

verzichten. 

Breit gefächerte und 

günstige Autovermietung 

126 Eine gute und 

wichtige 

Idee!… 

Eine gute und wichtige Idee! Ich habe mein 

Auto im letzten Oktober weggegeben und 

brauchte bisher kein Sharingauto - vielleicht 

irgendwann mal. Bisher kenne ich mich damit 

gar nicht aus und habe den Eindruck, dass 

junge Leute damit schon viel 

selbstverständlicher umgehen als ältere 

Menschen. Da wäre gute und transparente 

Information und unabhängige Beratung hier 

im Viertel mein Anliegen, vielleicht Info-

Veranstaltungen im ASZ Harlaching in der 

Rotbuchenstraße oder in der Grundschule. 

Breit gefächerte und 

günstige Autovermietung 

127 Gute Ideen, 

außerdem 

die… 

Gute Ideen, außerdem die Durchfahrt nur für 

Anlieger zulassen. 

Teeren ist schon lange nicht mehr erlaubt 

(Krebsrisiko) => Asphaltieren ! 

Neugestaltung 

Rotbuchenstraße 

128 Die 

Wohnungen 

der 

Münchner… 

Die Wohnungen der Münchner Wohnen in 

der Eschenstraße stehen unter 

Ensembleschutz. 

Der bauliche Zustand ist jedoch dringend 

sanierungsbedürftig: Die Gebäude sind vom 

Keller bis zum Dach unzureichend isoliert. 

Auch die Fenster sind veraltet und undicht. In 

Verbindung mit veralteten 

Nachtspeicherheizungen führt dies nicht nur 

zu hohen Kosten, sondern auch zu 

erheblichen gesundheitlichen Belastungen. 

Kälte, Feuchtigkeit und Schimmelbildung sind 

reale Probleme für die Bewohner. 

Kurzfristig sind Maßnahmen wie die 

Abdichtung von Fenstern, Türen, Dach und 

Keller notwendig. Langfristig ist eine 

umfassende energetische Sanierung 

unerlässlich, um sowohl den Erhalt der 

Gebäude als auch gesunde 

Wohnverhältnisse sicherzustellen. 

Ohne entsprechende Maßnahmen 

verschärfen sich die baulichen Mängel, die 

finanzielle Belastung und die 

gesundheitlichen Risiken für die Bewohner 

weiter. 

Mieterhöhung 

129 Ein sehr 

wichtiger 

Beitrag… 

Ein sehr wichtiger Beitrag. Dazu habe ich 

eine gute Alternative gefunden, die ich auch 

selbst benutze: https://www.poopick.de/ 

Hundekotbeutelspender mit 

plastikfreien 

Hundekotbeuteln aus 

Maisstärke  befüllen 

130 Es wäre 

sinnvoll, 

einen… 

Es wäre sinnvoll, einen Radweg abzugrenzen 

- es ist sehr gefährlich, dort zu radeln. 

Neugestaltung 

Rotbuchenstraße 

140 würde ich als 

Mieter in der… 

würde ich als Mieter in der Soyerhofstraße 

ebenfalls sehr begrüßen, gleichzeitig 

Sichtschutz- und 

Lärmhecke 

https://www.poopick.de/
https://www.poopick.de/
https://www.poopick.de/
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Sichtschutz, Lebensraum für Insekten, Vögel, 

Schutz vor Abgasen, Verkehrslärm, 

Reifenabrieb, /Kühlung im Sommer, optisch 

ansprechend und Vieles mehr. 

141 Bis jetzt leider 

alles zu… 

Bis jetzt leider alles zu teuer und nicht voll 

verlässlich...daher würde mir und vielen 

anderen wahrscheinlich auch die beste 

Beratung nichts nützen. Und der öffentliche 

Nahverkehr ist in keinster Weise eine 

Alternative...zu teuer für die Leistung, man 

verfährt teilweise die doppelte bis sechsfache 

Zeit oder es gibt gar keine Anbindung (z.B. 

ins Gewerbegebiet Unterhaching),stressig, 

oft eklig stinkig und laut und voll,  

unzuverlässig...und die DB kann man 

sowieso in die Tonne treten ,da hätten wir 

nicht mal mehr Lust drauf, selbst wenn es 

kostenlos wäre...immer wieder eine 

Enttäuschung, egal wann man es wagt 

Breit gefächerte und 

günstige Autovermietung 

142 Warum 

dringend? 

Mit dem Rad… 

Warum dringend? 

Mit dem Rad kommt man selbst bei 

Regenwetter gut durch die Rotbuchenstraße. 

Wenn es tatsächlich zu wirklich dringenden 

Maßnahmen zur Energieeffizienz in dieser 

Straße kommt, wird diese Straße bestimmt 

noch mehrfach geöffnet und wieder 

verschlossen, um Leitungen, Rohre etc. zu 

legen. 

Überlegenswert ist allerdings, die Straße nur 

für Anlieger zu öffnen oder als Fahrradstraße 

zu kennzeichnen. Dies würde eine 

Beruhigung zur Folge haben und die Radler 

müssten nicht fürchten, eng überholt zu 

werden von Autofahrern, die diese Route als 

Abkürzung ohne Ampeln sehen. Auch eine 

Einbahnstraßenregelung könnte schon eine 

Verbesserung darstellen. 

Rotbuchenstrasse 

144 Energetische 

Sanierung ist… 

Energetische Sanierung ist vorrangig! 

Es ist bekannt, wie hoch die Schulden der 

Landeshauptstadt München sind. Im Hinblick 

auf die Mängel in der Bausubstanz erscheint 

es mir besonders wichtig, die energetische 

Sanierung einigermaßen im Einklang mit dem 

Ensembleschutz voranzubringen. Das wird 

teuer werden und dass hier die Stadt 

investieren muss, liegt auf der Hand. 

Nur noch Anlieger passieren zu lassen oder 

eine Fahrradstraße auszuweisen, ist eine 

kleine Investition und schützt 

Fußgänger*innen, Schüler*innen und Radler 

- da braucht man keine Verengung mit 

Blumenkübeln oder Schwellen, die dann 

wieder Hoppeln, Bremsen, Gasgeben zur 

Folge haben. 

Die Stat hat in diesem Jahr in unserem 

Quartier fast alle Gehwege an den Ecken 

abgeflacht, sehr aufwändiges Verfahren. So 

Neugestaltung 

Rotbuchenstraße 
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sollten Rollstuhfahrer*innen und Eltern oder 

Erzieherìnnen mit Kinderwängen oder 

Leiterwägen besser vorankommen. Was 

passiert? Gehwege zugeparkt. Das ist nicht 

die Lösung. 

146 Wahrscheinlich 

schwierig… 

Wahrscheinlich schwierig einen Pächter zu 

finden, der genug Umsatz macht. Vielleicht 

wäre so etwas wie ein von der 

Bewohnerschaft selbst betriebener 

Nachbarschaftstreff eine Lösung? 

Hochvogelplatz aus dem 

Dornröschenschlaf 

erwecken 

147 Fensterästhetik 

kann… 

Fensterästhetik kann angedeutet werden. 

Fenster, die gut isolieren, sind für heutige 

Wohnungen dringend erforderlich. 

Am Hochvogelplatz, in der Akazien-, 

Rotbuchen-, Kastanienstraße und am 

Resedenweg wurden vor einigen Jahren alle 

Fenster am gesamten Gebäudekomplex 

unter Beachtung der geltenden Vorschriften 

ausgetauscht. Optisch macht es von außen 

keinen Unterschied. 

Fenster im alten Design 

148 Das ist eine 

sehr gute 

Idee… 

Das ist eine sehr gute Idee. Gleichzeitig kann 

man den Radweg auch für die Gegenrichtung 

verbreitern. Wenn es matschig, regnerisch 

oder schneereich ist, fährt man mit dem Rad 

lieber über die Rotbuchenstraße anstatt über 

den Hohen Weg. Der Radweg beginnt erst an 

dessen Einmündung. 

Wenn man dann zum St.-Quirin-Patz möchte 

oder in die Fromundstraße, nimmt man oft 

illegal den Radweg in die Gegenrichtung. 

Das ist gefährlich, auch für die auf den Bus 

Wartenden, weil es dort recht eng ist. Man 

könnte die Bushaltestelle etwas weiter nach 

hinten verlegen, wenn man auf den 

Abbiegestreifen verzichtet und hätte dann 

genug Platz für einen grünstreifen und einen 

breiteren Radweg. 

Abbiegerspur begrünen 

150 Ich danke 

Ihnen für 

den… 

Ich danke Ihnen für den Vorschlag. Es 

werden so dringend rollstuhlgerechte 

Wohnungen benötigt. Jedoch besteht auch 

ein Mangel an Parkplätzen. Ich möchte 

hierzu böse Vorbehalte vermeiden.  

Menschen mit Behinderungen sind nicht die 

Gegner von KFZ Besitzern.  

Gerade jene sind zumeist auf ein Auto 

angewiesen.  

In unserer Nachbarschaft entstand eine 

gelungene Anlage mit großer Tiefgarage und 

barrierefreien Wohnungen. Darüber hinaus 

sind jene in der Denkmalgeschützten 

Siedlung leider nur sehr schwer realisierbar. 

Die Wahrheit: 

Der Denkmalschutz ist in der 100 Jahre alten 

„Flach-Siedlung Harlaching“ als 

architektonisches Juwel sozialer und 

besonders nachhaltiger Baukunst hoch zu 

gewichten. (Werkssiedlung der 

Betreute Appartments für 

Senior*innen mit Rollator 

oder Rollstuhl 
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Rentenversicherung in der Weimarer 

Republik) Viele damals neue Erkenntnisse zu 

familienfreundlichem, gesunden, langlebigen 

Bauen wurden umgesetzt. Dies setzt leider 

auch Grenzen. Vermutlich auch bei den alten 

Garagen. 

151 Viel Fläche für 

wenige KFZ… 

Viel Fläche für wenige KFZ 

Die Einzelgaragen verbrauchen viel Platz. 

Vielleicht wäre Dublex und weiteres möglich? 

Betreute Appartments für 

Senior*innen mit Rollator 

oder Rollstuhl 

152 Die Idee ist 

aber wirklich… 

Die Idee ist aber wirklich sehr schön. 

Man müsste die Möglichkeit in Abstimmung 

mit den Nutzern und Anwohnenden auf jeden 

Fall prüfen. 

Vielen Dank! 

Betreute Appartments für 

Senior*innen mit Rollator 

oder Rollstuhl 

157 Die 

anfallenbden 

Mengen 

Laub… 

Die anfallenbden Mengen Laub sind ohne 

Maschinern (ein bis zweimal im Jahr) nicht zu 

bewältigen. Auffällt, dass die Betreiber mit 

dem Laubsauger auch oft den ganzen Rasen 

mit einsammeln. Das gilt auch für die 

Rasenmäher sowie Schneepflüge und 

Steßenkehrmaschinen, die über den Rasen 

gefahren werden. 

Laubbläser verbieten oder 

zumindest stark 

einschränken 

158 ein 

Taubenhaus 

hilft da gar… 

ein Taubenhaus hilft da gar nichts. Es zieht 

nur noch meht Tauben an. Das Problem ist, 

dass die "armen Viecherl" immer noch 

gefüttert werden, 

Taubenhaus im Park 

159 Das 

außerdem. 

Und es… 

Das außerdem. Und es beschränkt sich ja 

auch nicht auf 1bis 2 Mal im Jahr 

Laubblasen. Manche Menschen wie z.B. die 

Dame vom Areal Ärztehaus Rotbuchenstraße 

lieben es anscheinend täglich die 

Kieselsteinchen von links nach rechts zu 

pusten.... vielleicht ein Meldeportal, wo man 

sinnbefreites Laubblasen melden kann und 

dem nachgegangen wird 

Laubbläser verbieten oder 

zumindest stark 

einschränken 

160 Aufgrund des 

immer… 

Aufgrund des immer immenseren Parkdruck 

ist der Parkplatz schon lange nicht mehr nur 

notwendig für Pendler, sondern ins 

Besondere für Anwohner,die keine Chance 

mehr haben einen Parkplatz zu finden. Die 

Anbindung mit dem Bus nach wie vor 

unterirdisch, ich hatte einen X 220 

vorgeschlagen, so dass Leute schnell rein 

und raus kommen vom Gewerbegebiet 

Unterhaching über Taufkirchen 

Realschule/Sportplatz. Vielleicht sollte man 

die Parkzeit dort auf 2Wochen beschränken, 

denn das Problem ist , dass dort viele ihre 

Autos/Wohnmobile dauerhaft abstellen. 

Städtebauliche Entwicklung 

Schotterparkplatz am St. 

Quirinplatz 

161 Man könnte 

dort gut eine 

Art… 

Man könnte dort gut eine Art Springbrunnen 

zur Erfrischung und Treffen aller errichten. 

Ich meine keinen herkömmlichen, sondern 

einen , wo man durchlaufen kann und von 

allen Seiten voll gespritzt wird. Oder 

Tischtennisplatten, ein großes Trampolin etc. 

Ob jetzt Sitzgelegenheiten direkt vor den 

Hochvogelplatz aus dem 

Dornröschenschlaf 

erwecken 
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Wohnungen so attraktiv gerade für Anwohner 

wären (das endet schnell in Lärmbelästigung 

) und erst Recht für Gastronomen wage ich 

zu bezweifeln. 

 

 

2.3. Kartendialog 

 

ID Titel Text Kategorie 

789 Straße 

erneuern 

Die Straße hier ist sehr kaputt und muss unbedingt 

erneuert werden. 

Instandhaltung 

793 Trinkwasserge

legenheit 

schaffen 

Hier am Hochvogelplatz kommen viele Menschen 

und Hunde vorbei. Was sehr gut wäre für "auf die 

Dauer": Ein kleiner Trinkbrunnen. Für Hunde geht ja 

der Brunnen, aber es ist nicht bekannt, ob dieses 

Wasser Trinkqualität hat und man müsste durch den 

Brunnen waten, um dranzukommen. Möglicherweise 

kann neben einem der Beete ohne größeren 

Aufwand ein Trinkbrunnen installiert werden, wie es 

in Italien an den Bahnhöfen viele gibt. Es wird ja auch 

hier immer wärmer. 

Auch am Wörnbrunner Platz, wo die Jugendlichen 

sich treffen, wäre ein Trinkwasserbrunnen sinnvoll. 

Innovation 

794 Trinkwasserbr

unnen am 

Wörnbrunner 

Platz 

Hier ist ein von jungen Leuten stark frequentierter 

Platz, die dort verschiedenen Sportarten nachgehen. 

Das macht Durst und frisches Wasser wäre richtig 

gut! 

Ein einfacher Trinkwasserbrunnen - eine 

Bereicherung für jung und alt! 

Innovation 

795 Mehr Mobilität 

mit Outdoor-

Fitnessgeräte

n für ältere 

Menschen am 

Hohen Weg 

Auch älteren Menschen macht es Spaß, sich an 

geeigneten Fitnessgeräten zu bewegen. Da kann 

man doch am Hohen Weg welche aufstellen. 

Spazierengehen ist zwar schön, doch zwischendurch 

allein oder mit anderen ein paar Übungen zu 

machen, bereichert das Draußen-Erlebnis und schafft 

Möglichkeiten zu kleinen Gesprächen. Leuten, die 

ohne Hund draußen sind, haben das weniger als 

solche, die täglich Gassi gehen. 

Innovation 

802 Baumpflanzun

g 

Rund um den Wohnblock könnte die Stadt München 

in Zusammenarbeit mit der Münchner Wohnen 

vermehrt Bäume in die Vorgärten pflanzen, damit 

diese Schatten spenden und den Stadtteil noch 

besser begrünen. Vorallem in der Akazienstraße 

wären solche Baumpflanzungen geeignet. 

Innovation 

803 Ausbau von 

Überdachten 

Fahrradstellpl

ätzen 

Münchner Wohnen sollte im Innenhof mehr 

überdachte Fahrradstellplätze schaffen 

Joker 

804 Gehwegparke

n erleichtern 

und 

verbessern 

Sehr angespannte Parkplatzsituation, huer sollte 

Gewegparken offiziell überall möglich gemacht 

werden 

Instandhaltung 

805 Erneuerung 

von 

Spielflächen 

Hier könnten Bänke erneuert und größere 

Spiel/Aufenthaltsflächen geschaffen werden. Mehrere 

Mülleimer, da einer immer überfüllt ist. 

Instandhaltung 
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806 Erneuerung 

Spielplatz 

Familienfreundlicheren Spielplatz errichten. Rutsche 

herrichten und mehr Spielgeräte aufstellen 

Instandhaltung 

807 Baumpflanzun

g 

Vorgarten Münchner Wohnen Objekt, sehr kahl und 

trostlos. Eine Bepflanzung würde hier für mehr 

Schatten und Grün sorgen 

Innovation 

808 Herrichtung 

Weg 

Weg verbindet Park mit Straße. Ist nur teilweise 

gepflastert und rest ist ein Feldweg. Verweilflächen 

könnten vergrößert und verbessert werden. 

Instandhaltung 

809 Aussichtsplattf

orm für 

Sportbegeister

te zum 

FCBayern 

Campus 

Holzplattform, bzw. Schautafeln die Intressierte und 

Sportbegeistere ermöglichen den FC Bayern 

München näher kennen zu lernen. Möglicherweise 

Sponsoring durch FC Bayern. 

Joker 

810 Erneuerung 

Restaurierung 

Brunnen.Ausb

au 

Sutzgelegenh

eiten rund um 

den Brunnen. 

Errichtung von größeren Verweilflächen rund um den 

Brunnen. Errichtung von mehr bänken. Pflanzbeete 

oder Blumenbeet plus Mülleimer. 

Instandhaltung 

811 Ausbau und 

besseres P+R 

+ öffentliches 

Klo 

Erweiterung und Ausbau des Parkplatzes. P+R soll 

ausgeweitet werden. Mehr Kontrollen, weniger 

Wohnmobile und Anhänger. Baumpflege und bessere 

Ausleuchtung / Moderniserung plus ggfs. öffenliche 

Toilette. 

Innovation 

812 Ausbau 

Parkplatz 

Verkleinerung der Gepflasterten Fläche, Errichtung 

von Querparkern für die Gewerbeeinheiten vor Ort 

(Arzt, Architekt, Friseur, Restaurant) um für mehr 

Parkplätze zu sorgen. 

Joker 

813 Einbahnstraße

n-Regelung 

Einföhrung einer Einbahnstraße, da sehr enge 

Straße. Nur auf der Rotbuchenstraße für den 

Abschnitt Soyerhostraße bis Kastanienstraße. 

Verkehrslenkung. 

Innovation 

814 Querungshilfe 

für Fußgänger 

(ohne Ampel) 

Auf dem Mittelstreifen zwischen den Fahrspuren wäre 

eine Querungshilfe hilfreich, wenn Personen an 

dieser Stelle  über die Straße möchten. (Keine 

Ampel, oder Markierungen) 

Joker 

815 Errichtung 

einer 

Fahrradtankst

elle 

Platz für Trinkwasserbrunnen, Gerät für Luft und 

Freizugängliches Werkzeug für Boxenstops für 

Fahrräder. (Kleinreparaturen). 

Joker 

816 Erneuerung 

Straße 

Sehr kaputter Straßenbelag. Größere Schlaglöcher. Instandhaltung 

817 Errichtung 

Überdachte 

Fahrradstände

r. 

Hier bestehen Fahrradständer im Innenhof, jedoch 

werden diese nicht oft genutzt, da diese nicht 

überdacht sind. 

Innovation 

821 Bessere 

Beleuchtung 

im Park 

In der Nacht wäre eine Beleuchtung im Park am 

Wörnbrunner Platz eine tolle Sache. Es ist immer 

sehr finster. Das würde das Sicherheitsgefühl sehr 

erhöhen! 

Innovation 

822 Spielstraße 

Rotbuchenstra

sse 

Mit Einführung einer Spielstraße in der 

Rotbuchenstrasse würde dem netten Viertel mehr 

Lebensraum geben und das Miteinander fördern 

Innovation 
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823 Stellplatz für 

Roller, 

Motorräder, 

Mopeds 

Hier an dieser Stelle ist der Gehweg sehr breit und 

man könnte, ähnlich wie in der Kastanienstraße, eine 

Einbuchtung für Roller, Motorräder und Mopeds 

einrichten. 

Dadurch würde für die längsparkenden PKWs etwas 

mehr Platz geschaffen und vor allem müssten die 

Motorräder nicht mehr auf dem Gehweg abgestellt 

werden, wo es immer wieder für Kinderwägen, 

Rollatoren, Rollstühle,blinde Menschen oder 

Menschen, die mit Begleitung unterwegs sind, zu 

Behinderungen kommt. 

Innovation 

824 Großen Stein, 

Pflanzkübel 

oder Poller 

aufstellen 

Hier an der Ecke Resedenweg/Kastanienstraße hat 

die Stadt wie an vielen anderen Ecken hier im Viertel 

sinnvollerweise den Gehweg abgesenkt, damit man 

mit Kinderwagen, Rollstuhl etc. die Straße problemlos 

überqueren kann. 

Bedauerlicherweise sehen das insbesondere große 

PKWs als herzliche Einladung, dort zu parken. 

Damit ist der Sinn und Zweck das abgesenkten 

Gehwegs geradezu konterkariert. Man kommt an 

diesen Autos selbst als einfacher Fußgänger kaum 

vorbei. 

Mein Vorschlag: einen großen Stein, einen 

Pflanzkübel oder einen Poller, so aufzustellen, dass 

unberechtigtes Parken auf diesem Gehweg 

verhindert wird und die Passage für Fußgänger und 

berechtigte Fahrzeuge ungehindert möglich wird. 

Es könnte natürlich auch ein guter Platz für einen 

Trinkbrunnen sein. 

Innovation 

826 Vor Kita 

Stellplatz für 

Lastenfahrräd

er, E-Scooter, 

Leihräder, 

große Roller 

mit E-Antrieb, 

... 

Der Gehweg vor der Kita ist recht breit Es wäre gut, 

diesen zur Straße hin in Verbindung mit bisherigen 

Parkplätzen großzügig zu einem Stellplatz 

umzuwandeln. Hier finden dann Lastenfahrräder, mit 

denen Kinder gebracht und geholt werden, E-Sooter, 

die bei den Bewohner*innen recht beliebt sind (und 

oft auf dem Gehweg rumstehen oder -liegen), oder 

Leihräder ihren vorübergehenden Platz. 

Innovation 

832 Nachbarschaft

streff 

Der zentrale Platz im Viertel ist oft wie ausgestorben. 

Hier könnte in einem der Läden mit Hilfe von einem 

Verein oder einer Organisation (Greencity, Dein 

Nachbar?) ein Ort für nachbarschaftliche Begegnung 

eingerichtet werden. Ehrenamtlich betrieben von 

Viertel-Bewohnern. Auch für Nachbarschaftshilfe, 

Feste usw. 

Innovation 

836 Baum An dieser Ecke wäre ein Baum sehr schön, zum 

Beispiel eine Rotbuche. Ein geeigneter Laubbaum 

hier würde die Ecke aufwerten und die Temperatur 

reduzieren. 

Innovation 

837 Platzverschön

erung durch 

Entsiegelung 

Vorschlag: das seit Jahren nicht mehr genutzte 

Schachbrett entfernen und eine Eiche pflanzen. 

Joker 

839 Zebrastreifen Es wäre großartig hier einen Zebrastreifen zu haben 

um die Aufmerksamkeit der Autofahrer zu erhöhen, 

da hier viele Personen die Straße queren und 

Autofahrer sich gern das Vorfahrtsrecht einräumen. 

Innovation 

840 Zebrastreifen An dieser Stelle kann man als Fußgänger, der den 

Hollerbuschpark quert, auf Grund der Bepflanzung 

Innovation 
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(die es zu erhalten gilt) nur schlecht die Straße 

einsehen und man wird ebensowenig von 

Autofahreren wahrgenommen, die doch oftmals sehr 

schnell unterwegs sind. Ein Zebrastreifen würde hier 

sehr helfen und vor allem auch den zahlreichen 

Kindern Sicherheit geben! 

841 Raumluftbelas

tung 

Formaldehyd, 

PCP/Lindan 

In den Häusern, die Bodenschäden durch den Krieg 

hatten, wurden Spanplatten als Bodenbelag verlegt. 

Hier besteht eine Belastung durch Formaldehyd die 

dem Raum einen muffig, petroleumartigen Geruch 

verleiht. In der häufigen Schimmelbekämpfung wurde 

zudem früher Lindan/PCP eingesetzt. Teilweise 

stehen noch alte Nachtspeicheröfen mit Asbest in 

den Wohnungen. Die Luftbelastung ist enorm. 

In den 10 Häusern der Straße leiden min 2 Mieter 

unter schweren neurologischen Erkrankungen, min 5 

Mieter haben Asthma-Diagnosen (die Verstorbenen 

wurden nicht mitgezählt). Zudem wurde vereinzelt der 

Speicher unprofessionell mit Glaswolle gedämmt. 

Hier haben sich über Jahrzehnte Mäuse ua 

durchgefressen und die Dämmfetzen über die 

Speicher verteilt. 

Instandhaltung 

843 Sitzgruppen 

und 

Freischankfläc

hen vor den 

Gewerbeeinhe

iten 

Der Platz war mal als wunderschöner Aufenthaltsort 

geplant. Ein Café oder der ehemalige Kiosk mit 

außensitzplätzen fehlt. 

Zudem wünschen sich viele Personen schon seit 

längerem mehr Sitzgruppen oder Liegeflächen in der 

Sonne. Auch Blumen Pflanzen die Anwohner schon 

seit Jahrzehnten selbst. 

Mit dem Brunnen und dem vielen Grün bietet der 

Platz enormes Potential. Bisher ist das Lokal an der 

Ecke Rotdornstraße der einzige Treffpunkt. 

Joker 

844 Zebrastreifen 

gegenüber 

Kindergarten 

/Haltestelle 

An dieser Stelle queren viele Fußgänger auch zur 

Bushaltestelle. Denn die Ampel ist ein Stück entfernt 

ums Eck. 

Als Autofahrer übersieht man jene leicht, wenn man 

vom Ring kommt und auf die Fahrspuren konzentriert 

ist (Ortsfremde immer falsch eingeordnet). 

Joker 

845 Absenkung 

Bordstein für 

Radfahrer 

Wer mit dem Rad von der Apotheke kommend in das 

Wohnviertel zurückfahren möchte (zB 

Naupliaapotheke->Eschenstr), müsste einen Umweg 

über die Naupliastr (rechts südliche Straßenseite) 

also 3 Ampeln fahren und dann den nördlichen 

Radweg in Gegenfahrtrichtung bis zum östlichen 

Hollerbusch nutzen.  

Oder eben nur die Säbener Str queren und durch den 

Strohblumenweg und den Park fahren. Da sind aber 

in der Durchfahrt zwei Barrieren. Der Bordstein ist an 

der Wendeschleife des Strohblumenweg und am 

Wegende des Parks mit dem Rad nicht problemlos 

befahrbar. 

Joker 

846 Überdachte 

Fahrradstellpl

ätze 

Überdachte Fahrradstellplätze wären hier sehr 

wünschenswert. 

Innovation 

847 Alte 

Nachtspeicher

öfen 

Alte Nachtspeicheröfen, die schlecht regelbar sind 

sollten durch neues effektiveres Heizsystem ersetzt 

werden. 

Instandhaltung 
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848 Car Sharing 

Station fürs 

Viertel 

Hier oder an anderer Stelle im Viertel könnte man 

eine Car Sharing Station einrichten (z.B. Stadtauto) 

Innovation 

849 Grünflächen 

erhalten! 

Die Grünflächen umrahmt von den Gebäuden sind 

wahre Oasen, die zum Verweilen oder für Kinder zum 

Spielen wunderbar sind. Sie sollen erhalten bleiben! 

Joker 

850 Gartenanteile 

und 

Anwohnerpark

plätze 

Hinter den Häusern Anemonenstrasse sowie Am 

Rosengarten könnte man eine Art „Kleingärten“ 

entstehen lassen, die von den Bewohnern der 

Häuser genutzt werden. Idealerweise hat jedes Haus 

einen Gartenanteil, um den man sich mit der jeweils 

anderen Partei gemeinschaftlich nutzen kann. Hierfür 

könnte auch ein Mietanteil entrichtet werden 

(Beispielsweise alleinige Nutzung, falls die zweite 

Mietpartei kein Interesse hat). Weiter sind dringend 

ausschließlich Anwohnerparkplätze erforderlich, da 

die Parkplatzsituation mittlerweile unerträglich ist. Ich 

würde das ganze Quartier ausschließlich für 

Anwohner und Zulieferer zugänglich machen und 

insbesondere den Regen Schulverkehr (teilweise 

lebensgefährlich rund um das Gymnasium und die 

Grundschule!!!) komplett verbieten. Insbesondere 

Gymnasiasten können mal ein paar Meter zu Fuß 

laufen oder mit der U-Bahn fahren 

Innovation 

851 Entsiegelung Entsiegelung eines Streifens der Straße auf dem 

gesperrten Teil Am Hollerbusch - so, dass Schulbus 

und Rettungsfahrzeuge dennoch durchkomnen 

Innovation 
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3. Workshop Umgestaltung St.-Quirin-Platz 

 

Der St.-Quirin-Platz soll ein Ort werden, an dem sich alle wohlfühlen. Im Rahmen eines 

Workshops am 27. Juni 2026 waren alle Teilnehmer*innen herzlich eingeladen, spielerisch an 

einem Modell des Platzes zu tüfteln. Im Austausch mit der Nachbarschaft wurden Ideen für 

den St.-Quirin-Platz entwickelt. Am Workshop nahmen 15 Personen teil.  
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Zusätzlich wurden die Workshopergebnisse am 10. Juli 2026 beim Harlachinger Hofflohmarkt 

präsentiert und weiterentwickelt.  Dabei ergaben sich 24 Gesprächskontakte. Bis auf zwei 

Teilnehmende waren alle über 65 Jahre alte, 21 Interessierte stammten aus dem Viertel, drei 

von außerhalb. 
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